
Wil: Autofahrerin verheddert sich mit Sandale am 

Gaspedal und verunfallt -  

Am Dienstag (16.08.2016), um 15:15 Uhr, hat eine 54-jährige Autofahrerin auf der 

St.Peterstrasse einen Unfall verursacht. Dabei konnte sich eine unbekannte Person 

angeblich nur mit Mühe in Sicherheit bringen. Die Kantonspolizei St.Gallen sucht 

Zeugen. 

Die Autofahrerin war auf der Lerchenfeldstrasse in Richtung Wil Zentrum unterwegs. Da 

der Verkehr vor ihr verlangsamte, beabsichtigte die Frau, ebenfalls abzubremsen. Beim 

Versuch, das Bremspedal zu treten, verhedderte sich gemäss eigenen Aussagen einer ihrer 

Sandalen und drückte dabei auf das Gaspedal. Folglich beschleunigte das Auto. Um nicht dem 

vorausfahrenden Auto in das Heck zu fahren, lenkte die Frau ihr Auto bewusst nach rechts. 

Dabei überquerte sie an einer bisher unbekannten Stelle das rechtsseitige Trottoir der 

Lerchenfeldstrasse. Anschliessend fuhr das Auto in den Einmündungsbereich der 

St.Peterstrasse, wo sie frontal mit einem Pfahl der Parkplatzabschrankung kollidierte. Dieser 

wurde durch den Aufprall nach unten gedrückt. Das Auto fuhr weiter und stiess anschliessend 

in ein direkt hinter dem Pfahl parkiertes, personenloses Auto. Dieses wurde durch die 

Aufprallwucht nach hinten gedrückt und kam schliesslich zusammen mit dem Auto der 54-

Jährigen nach rund drei Metern zum Stillstand. 

Eine unbekannte Person konnte sich während dem Unfallhergang angeblich nur knapp in 

Sicherheit bringen. 

Der Sachschaden beträgt über zehntausend Franken.  

Die Kantonspolizei St.Gallen bittet Personen, die Angaben zum Unfallhergang oder zur 

unbekannten Person machen können, sich beim Polizeistützpunkt Oberbüren, 058 229 81 00,  

 

 



 

https://www.kapo.sg.ch/news/kapo/2016/08/wil--autofahrerin-verheddert-sich-mit-sandale-

am-gaspedal-und-ve.htmlzu melden.  

 



 

  

 

  

Dokumentierte Baumschäden in Sendernähe 



 

Ansicht von Süden, Lerchenfeldstrasse geht von rechts nach links in Bildmitte 


